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1993

Vom März bis Juni 1993 veranstalteten die Burgenländischen Volkshoch-

schulen eine Wanderausstellung mit Begleitprogramm unter dem Projekt-

titel 'Zerstörte jüdische Gemeinden im Burgenland. Eine Spurensicherung'.

Erarbeitet wurden die Texte zu den ehemaligen jüdischen Gemeinden 

von Studentinnen und Studenten des Instituts für Volkskunde der Uni-

versität im Rahmen ihrer Seminararbeiten, die als Ausstellungsdokumen-

tation am Institut gezeigt wurden.

Ohne den Anspruch auf Vollständigkeit und einer umfassenden Darstel-

lung der Geschichte des Judentums im Burgenland zu erheben, übernah-

men und präsentierten die Burgenländischen Volkshochschulen in der 

Folge diese Ausstellung in den 12 Gemeinden des Burgenlandes, deren 

jüdische Gemeinden die Basis der Arbeiten bildeten. Das Ergebnis dieser 

'Spurensuche' sollte - begleitet von Vorträgen, Lesungen, Konzerten, 

Theaterinszenierungen und Diskussionsveranstaltungen - an jenen Orten 

gezeigt werden, wo das 'Verschwinden' dieses Teiles der burgenländi-

schen Geschichte sichtbar wird.

Nicht zuletzt sollte dieses Projekt Anlass zur Erinnerung und zu Gesprä-

chen geben.



2002

10 Jahre danach wird die inhaltlich überarbeitete und neu gestaltete 

Ausstellung wieder präsentiert. Die erneute 'Spurensuche' zeigt, dass 

sich einiges verändert hat. Jüdische Friedhöfe werden gepflegt, neue 

Gedenktafeln und Gedenkstätten erinnern an die jüdische Bevölkerung 

im Burgenland, immer mehr WissenschafterInnen und Betroffene neh-

men sich des Themas an. Trotzdem gibt es noch Unbearbeitetes und es 

fehlen noch einige Informationen, um ein vollständiges Bild über das 

Judentum im Burgenland geben zu können.

Auch heute erhebt die Ausstellung nicht den Anspruch auf eine umfas-

sende oder vollständige Gesamtschau. Sie soll Einblick und Überblick 

geben: über die Entwicklung der ehemaligen jüdische Gemeinden, über 

einzelne Aspekte des jüdischen Lebens, über die heute noch sichtbaren 

Spuren der jüdischen Kultur und des jüdischen Lebens.

'Geschichte' ist nicht etwas Vergangenes, sondern wirkt in die Gegen-

wart. Diese Ausstellung soll mithelfen, die Untrennbarkeit zwischen dem 

heutigen Sein und seinem geschichtlichen Werden, zwischen dem 'We-

sen' und dem 'Gewesenen' aufzuzeigen. Nicht, um daraus die Unentrinn-

barkeit aus historischen Abhängigkeiten zu folgern, sondern vielmehr, 

um Orientierungen für die Zukunft zu gewinnen.

Für jegliche Anregungen, Kritik, Informationen und Hinweise sind wir 

dankbar. Sie finden die Ausstellungstexte auch auf unserer homepage: 

www.vhs-burgenland.at.

Für hilfreiche Hinweise, Unterstützung und Korrekturen danken wir: Mag. 

Gerhard Baumgartner, Dr. Herbert Brettl, Dr. Lisa Fandl, Bgm. Manfred 

Fuchs, Margarethe Hausensteiner, Dir. i.R. Irmgard Jurkovich, Mag. 

Christoph Konrath, Mag. Hans Lunzer, Mag. Johannes Reiss, MMag. Mar-

kus Prenner, Dr. Gert Tschögl und Mag. Gertraud Tometich.

Das Projektteam 

(Wolfgang R. Kubizek, Mag. Eva Schwarzmayer, Dr. Christine Teuschler)

Eisenstadt, Oberwart im November 2002
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